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EINLADUNG ZUR 
62. ORDENTLICHEN GENERALVERSAMMLUNG 

MITTWOCH, 11. MÄRZ 2015, 19.30 UHR 
RESTAURANT FONTANA, BAAR 

 
 
 
Traktanden: 
 
1. Feststellung der Präsenz; Wahl der Stimmenzähler 
2. Protokoll der 61. ordentlichen Generalversammlung  
3. Jahresberichte 2014 

- Präsident 
 - Spielleiterin 
 - Juniorenverantwortlicher 
4. Jahresrechnung 2014 – Revisorenbericht 
5. Budget 2015 
6.  Wahlen 

- Vorstand 
 - Revisoren 
7. Mutationen 
8. Präsentation der neuen Homepage 
9.  Neuer Modus Clubmeisterschaften 
10. Anträge 
11. Varia 
 
Anträge zuhanden der GV sind mindestens 10 Tage vor der GV schriftlich an den 
Präsidenten zu richten. 
 
Der TC Baar offeriert anschliessend an die GV ein Essen. 
 
 
 Sportliche Grüsse 
 TENNISCLUB BAAR 
 

       
 Christian Peter Meier, Präsident 

 
 





Protokoll  der 61. ordentlichen 
Generalversammlung des TC Baar 
v o m  M i t t w o c h ,  1 2 .  M ä r z  2 0 1 4 ,  1 9 . 3 0  U h r ,   
i m  R e s t a u r a n t  F o n t a n a  i n  B a a r  
 
1. Feststellung der Präsenz; Wahl der Stimmenzähler 

 Präsident Christian Peter Meier begrüsst alle Anwesenden zur 61. ordentlichen 
Generalversammlung. 

 Anwesend sind 77 Personen. Einige Mitglieder haben sich abgemeldet; auf das 
Verlesen der Namen wird verzichtet. 

 Die Einladungen wurden statutengerecht versandt, es sind keine Anträge eingereicht 
worden.  

 Als Stimmenzähler werden einstimmig gewählt: Matthias Stebler, Markus Zwyssig. 
 

2. Protokoll der 60. ordentlichen Generalversammlung  
Das Protokoll der 60. ordentlichen Generalversammlung vom 14. März 2013 ist in der 
Jahresbroschüre 2014 abgedruckt. Es gibt keine Ergänzungen oder 
Änderungswünsche. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und verdankt. 
 

3. Jahresberichte 2013 
Die Jahresberichte des Präsidenten, der Spielleiterin und des Juniorenverantwort-
lichen sind in der Jahresbroschüre 2014 abgedruckt; sie werden einstimmig 
genehmigt und verdankt. 
 

4. Jahresrechnung 2013 – Revisorenbericht 
Die Jahresrechnung und der Revisorenbericht wurden zur Einsichtnahme aufgelegt.  
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn von Fr. 572.20. 
Die Jahresrechnung sowie der Revisorenbericht werden einstimmig genehmigt, und 
dem Vorstand wird Décharge erteilt. Remo Quirighetti sowie den Revisoren Antonella 
Bischofberger und Michael Brunner wird für ihre vorbildliche und gewissenhafte Arbeit 
gedankt. Antonella Bischofberger gibt ihr Amt als Revisorin auf und wird mit einem 
Geschenk verabschiedet. 

 
5. Budget 2014 

Das Budget 2014 wurde ebenfalls zur Einsichtnahme aufgelegt. Die errechneten 
Zahlen ergeben einen budgetierten Verlust von CHF 850. Der Winterbetrieb 
(budgetierter Gewinn von CHF 2‘200.00) und der Juniorenbereich (budgetierter 
Verlust von CHF 7‘200.00) sind darin bereits berücksichtigt. Es sind Abschreibungen 
und Rückstellungen in der Höhe von CHF 5‘000.00 vorgesehen.  
Das Budget wurde mit den bisher geltenden Jahresgebühren für Erwachsene, aber 
einem erhöhten Beitrag für Junioren errechnet, welcher unter Traktandum 8 zur 
Abstimmung steht. 
Unter Vorbehalt bezüglich der Annahme der Erhöhung des Juniorenbeitrages wird 
dem Budget einstimmig zugestimmt. 
 

6.  Wahlen 
Bis zur Generalversammlung 2015 sind gemäss Zweijahresturnus gewählt: Josef 
Iten, Remo Quirighetti, Albert Bühlmann, Leonie Lopatka und Mario Vonplon. 
Christian Peter Meier und Christian Schäfer werden mit Applaus für eine weitere 
zweijährige Amtsperiode wiedergewählt. 
Elisabeth Roth und Hans Dossenbach möchten ihr Amt nur noch während eines 
Jahres weiterführen und werden ebenfalls mit Applaus wiedergewählt. Als 
Nachfolgerin für Elisabeth Roth wird Nicole Huber mit Applaus gewählt. Sie wird dem 
Vorstand vorerst als Beisitzerin beiwohnen und Elisabeth unterstützen, um 2015 ihre 
Nachfolge anzutreten. 



Für die Nachfolge von Antonella Bischofberger wird Alex Hall vorgeschlagen. Er ist 
für die Finanzen und die öffentliche Berichterstattung, das  Unternehmenscontrolling 
sowie die Shared Accounting Services der ABB-Gruppe verantwortlich. 
Alex Hall und Michel Brunner werden einstimmig gewählt.  

 
7.  Mutationen 

Für das Vereinsjahr 1.1.2013 bis 31.12.2013 sind folgende Mutationen zu vermelden: 
 42 Personen treten dem TC Baar neu bei. 
 43 Personen sind ausgetreten. 
 
Derzeit (Stand 27. Februar 2014) sind im Club angemeldet: 
 294 voll spielberechtigte Mitglieder (264 Aktivmitglieder, 5 Studenten, 25 Junioren) 
 118 Passivmitglieder  
 
Schüler: 
- 121 trainierende Schüler (Sommer 2013) 
- 112 trainierende Schüler (Winterhalbjahr 2013/14) 
 

8. Künftige Investitionen 2015-2019 
Folgende Investitionen werden in den kommenden Jahren für insgesamt ca. 188‘000 
CHF anfallen: 
Renovation Baracke ca.10‘000 CHF  
Auffrischung und Reparatur der Fassade des Clubhauses ca.10‘000 CHF 
Clubhausdach ca. 28‘000 CHF fürs Dach; ca. 40‘000 CHF für eine neue Isolation 
Wasserentkalker ca. 4‘500 CHF 
Clubhausheizung ca. 25‘000 CHF 
Kaffeemaschine und Küchengeräte ca. 25‘000 CHF 
Ballonheizung mit Brennkammer und Brennerersatz ca. 30‘000 CHF 
Gitter um Platz 1 und 2 zum Öffnen bei Schneelast und zum einfacheren Putzen ca. 
16‘000 CHF 

 
9. Statutenänderung im Bereich Junioren 

Der Vorschlag des Vorstandes zu folgenden Statutenänderungen wird einstimmig 
angenommen: 
 Jugendliche ab 12 Jahren können Juniorenmitglied werden 
 Kinder unter 12 Jahren mit gültiger Swiss-Tennis-Lizenz können ebenfalls 

Juniorenmitglied werden. 
 Der Juniorenbeitrag wird von 100 CHF auf 150 CHF erhöht und Juniorenmitglieder 

sind voll spielberechtigt.  
 Jugendliche, die am Kursprogramm teilnehmen, können auch weiterhin 

„Schülermitglied“ mit der gemäss Spielreglement geltenden Spielbeschränkung 
bleiben. 

 
10. Anträge 

Es wurden keine Anträge eingereicht. 
 

11. Varia 
Allen, die sich in irgendeiner Form für den Tennisclub Baar engagieren, wird im Namen 
des Vorstandes recht herzlich gedankt, insbesondere Fränzi Utiger für die bisherige 
Organisation des Braui-Cups.  

Der Vorstand bittet die Mitglieder um aktive Beteiligung am Clubleben, bei den 
verschiedenen Anlässen und beim Auf- und Abbau der Traglufthalle.  

Der Braui-Cup wird neu von Liz Brooks organisiert und betreut. Die Anmeldung kann 
auf der Homepage vorgenommen werden, Anmeldeschluss ist der 31. März 2014. 

 



Die wichtigsten Termine sind: 

 Abbau der Traglufthalle (bei guter Witterung) am Samstag, 12. April 2014, ab  
08.00 Uhr (Ersatzdatum: Samstag, 26. April 2014 ab 08.00 Uhr).  

 Der Sommerbetrieb (mit Setzen – auch in der Traglufthalle) beginnt am 7. April 
2014. 

 Saisoneröffnung mit Brunch: Sonntag, 13. April 2014, 11.00 Uhr 
 Pfingst-Plauschturnier mit Abendessen: 7. Juni 
 Club-Doppelturnier: 17. August 
 Clubmeisterschaften: 6. und 7. September 
 A&O-Open: 12. bis 14. September 
 Die GV 2015 findet voraussichtlich am Mittwoch, 11. März 2015, wiederum im 

Restaurant Fontana statt. 
 
Alle Termine sind im Veranstaltungskalender und auf der Homepage ersichtlich. 
 
Alle Anwesenden sind im Anschluss an die Generalversammlung zum 
traditionsgemäss vom Verein offerierten Essen eingeladen. Der Präsident bedankt sich 
für die Aufmerksamkeit und beendet die Generalversammlung mit den besten 
Wünschen für viele schöne, gesellige und sportliche Stunden auf der Anlage des TC 
Baar. 

 
 
 

Protokollführerin          Baar, 12. März 2014 
Leonie Lopatka 
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Präsidialer Bericht  
an die 62. Generalversammlung des TC Baar vom 11. März 2015 
 
Geschätzte Clubmitglieder 
 
Pünktlich zur bevorstehenden Sommersaison können wir ein länger gehegtes Vorhaben 
umsetzen und Ihnen eine neu gestaltete Homepage präsentieren. Deren Aufbau hat den 
Vorstand – namentlich Kommunikationschef Christian Schäfer – in den vergangenen 
Monaten ordentlich beschäftigt. Bei der sorgfältigen Durchsicht der bisherigen Inhalte haben 
wir auch das einst formulierte Leitbild wieder einmal bewusst zur Kenntnis genommen. Es ist 
unserer Ansicht nach immer noch zeitgemäss, wenn auch sprachlich etwas in die Jahre 
gekommen. Deshalb haben wir ein wenig daran gefeilt und schlagen ihnen nun folgenden 
neuen Wortlaut vor:  
 

Leitbild 
 

 Wir bieten unseren Mitgliedern eine gut gepflegte Tennisanlage. 
 Wir sorgen für eine angenehme Clubatmosphäre, in der sich auch neue 

Mitglieder schnell wohlfühlen. 
 Wir fördern Schüler und Junioren, aber auch erwachsene Anfänger. 
 Wir unterstützen das Wettkampftennis. 
 Wir sorgen für moderate Mitgliederbeiträge. 

 
Mit Blick auf das zurückliegende Vereinsjahr stellt sich nun natürlich die Frage, ob wir diesen 
Ansprüchen an uns selber gerecht wurden. Ich denke: Ja, das sind wir – zum Teil sogar in 
eindrücklicher Art und Weise.  
 
Die Tennisanlage ist insgesamt in einem guten Zustand. Um dies weiterhin sicherzustellen, 
haben wir im Sommer 2014 die Plätze 1 und 2 sanieren lassen. Dies wurde deshalb nötig, 
weil auf diesen zwei Plätzen im Winter ja die Traglufthalle steht und sie deshalb ganzjährig 
ohne Unterbruch bespielt werden. Eine weitere Wert erhaltende Massnahme begann im 
Dezember und dürfte unterdessen abgeschlossen sein. Ich spreche von der fällig 
gewordenen Erneuerung des Clubhausdachs. Nach der Renovation der Duschen und der 
Toiletten ist dies ein weiterer Schritt in einem kontinuierlichen Erneuerungsprozess. Dieser 
wird dafür sorgen, dass wir unser schönes Clubhaus noch während Jahrzehnten nutzen 
können.  
 
Die im Leitbild thematisierte „Clubatmosphäre“ erlebten im Berichtsjahr zahlreiche 
Teilnehmer diverser Clubanlässe. Selten durften wir so viele Gäste begrüssen wie an der 
letzten Saisoneröffnung mit Brunch. Aber auch unser Pfingstplauschturnier mit Abendessen 
und weitere Veranstaltungen waren überaus gut besucht. 
 
Im Bereich Jugendarbeit sind wir ebenfalls gut unterwegs. Im vergangenen Sommer 
trainierten nicht weniger als 143 Schüler und Junioren bei uns. Dieser Rekord kommt nicht 
von ungefähr. Es ist mir ein tiefes Anliegen, Juniorenchef Hans Dossenbach für seine 
wertvolle Aufbauarbeit der vergangenen drei Jahre zu danken. In den Dank eingeschlossen 
sind selbstverständlich auch die Experten auf dem Platz: Clubtrainer Anton Roller sowie die 
Tennislehrer Röbi Flühler, Sven Ockin und Tom Kappeler. 
 
Zum Interclub und damit zum Wettkampftennis: Einen Triumph konnten unsere 
Jungseniorinnen in der Nati B feiern. Nach mehreren vergeblichen Anläufen gelang dieses 
Jahr nämlich der Coup. Das Team um Captain Pascale Vögeli schaffte den Aufstieg in die 
Nati A und ist nun wahrlich erstklassig. Herzliche Gratulation! Quasi im Windschatten der 
älteren Generation war auch ein ganz junges Team gleich im ersten Jahr nach seiner 



Gründung erfolgreich: Angetreten in der zweiten Liga liessen die Girls vielen ihrer 
Gegnerinnen keine Chance und steigen nun in die erste Liga auf. Bravo! Leider absteigen 
werden dagegen die Jungseniorinnen, die bis anhin in der ersten Liga gekämpft haben. Zwei 
weitere Damen- und alle fünf Herrenteams haben jeweils in ihrer Spielklasse den Ligaerhalt 
geschafft. 
 
Auch das zum dritten Mal durchgeführte A&O-Open bescherte uns wieder ein 
spätsommerliches Wochenende mit grossem Tennis. Erneut kämpften Spieler der 
erweiterten nationalen Spitze auf unseren Plätzen in drei verschiedenen Kategorien um den 
Sieg. Jean-Claude Fischer und sein Team der Firma meintrade.com sorgten zusammen mit 
Spielleiter Sepp Iten wiederum für einen gelungenen Anlass. Leider wird das A&O-Open in 
dieser Form nächstes Jahr nicht mehr stattfinden. Der Vorstand prüft Möglichkeiten, ob und 
wie allenfalls ein ähnlicher Anlass durchgeführt werden könnte. 
 
Erneut ernüchternd war leider die Beteiligung an den clubinternen Meisterschaften. Sowohl 
die Doppel- wie die Einzelkonkurrenz fand nur in reduziertem Umfang statt. Vor allem unsere 
weiblichen Mitglieder scheinen sich schwer zu tun, sich in diesem Rahmen zu messen. Auch 
der Braui-Cup – toll organisiert von Liz Brooks – verdient noch etwas mehr Beachtung. Ich 
appelliere an alle Mitglieder unseres Clubs, sich an diesem unkomplizierten und trotz des 
Namens nicht bierernsten Wettbewerb zu beteiligen. 
 
Um auch den letzten Punkt des Leitbildes noch zu kommentieren, weise ich gerne auf 
unsere im regionalen Vergleich konkurrenzlos günstigen Mitgliederbeiträge hin. Diese sind 
nicht zuletzt dank der grosszügigen Unterstützung unseres Clubs durch die Gemeinde Baar 
möglich. Auch an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön in Richtung Rathaus!  
 
Es gilt noch weiter zu danken: In erster Linie meinen Vorstandskollegen, die für den TC Baar 
wiederum gemeinnützige Arbeit in grossem Umfang geleistet haben. Leider werden 
Vizepräsident Sepp Iten, Spielleiterin Elisabeth Roth und der Juniorenverantwortliche Hans 
Dossenbach den Vorstand nun verlassen und eine empfindliche Lücke hinterlassen. Als 
designierte neue Spielleiterin haben wir schon an der letzten Generalversammlung Nicole 
Huber gewählt. Als Nachfolger für Sepp Iten kann ich Ihnen ein bekanntes Gesicht unseres 
Clubs präsentieren: Florian Stebler ist bereit, im Vorstand mitzuarbeiten. Leider noch nicht 
gelöst ist zum Zeitpunkt der Niederschrift dieses Berichts die Nachfolge von Hans 
Dossenbach. 
 
Mein Dank geht auch an unseren Clubwirt Vincenz Huber für die tolle Bewirtung, an unsere 
Platzwarte René Bünter und Walter Hirsiger, an die Rechnungsrevisoren Michel Brunner und 
Alex Hall, an unseren Datenbankadministrator Ruedi Simon, an die Hallenadministratorin 
Ruth Brunner und an die vielen weiteren Helferinnen und Helfern, ohne die unser Verein 
nicht funktionieren könnte.  
 
Euch, liebe Mitglieder des TC Baar, wünsche ich schon jetzt eine erfolgreiche und unfallfreie 
Saison 2015. Lasst euch oft blicken auf unserer schönen Anlage im Jöchler!   
 
Mit sportlichem Gruss 
 
Christian Peter Meier 
Präsident TC Baar 
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Bericht der Spielleiterin 
 
Rückblick auf den Spielbetrieb 2014 
 
Interclub 
Die IC-Spiele der Saison 2014 gingen ohne nennenswerte Probleme über die Bühne. Trotz 
12 Mannschaften konnten die meisten Spiele nach Wunsch der Spieler angesetzt werden. 
So waren alle zufrieden und die Saison nahm einen erfreulichen Verlauf. 
Hier die Berichte der einzelnen Mannschaften: 
 
30+ NLB Damen: Captain Pascale Vögeli 
Im dritten Anlauf geschafft –  
der TC Baar steigt in die  
Nationalliga A auf.  
Ganz nach dem Motto „Was lange 
währt, wird endlich gut“ haben die 
Jungseniorinnen des TC Baar beim 
dritten Anlauf in Folge den Aufstieg in 
die Nationalliga A geschafft.  
Nach vier Siegen in vier Partien standen 
die Baarerinnen zum dritten Mal nach 
2012 und 2013 vor der letzten Hürde, 
die es zu überwinden gilt, um zu den 
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Niederlage einen wertvollen Satz.  
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Pascale Vögeli 
 

 



30+ 1L Damen: Captain Sandy Albrecht 
Unsere Saison 2014 begann mit sehr viel Pech. Gleich 
2 der 5 Spielerinnen waren verletzt und fielen aus. 
Dank super Unterstützung der anderen Damen-Teams 
konnten wir unser erstes Spiel gegen Giubiasco im 
Tessin in Angriff nehmen. Diese Runde wurde 
wortwörtlich vom „Winde verweht“. Unter sehr 
schwierigen Verhältnissen gab es leider nur einen 
Punkt. Nach LANGEM Rückweg durch den Gotthard 
legten wir dann den Tag zu den Akten..;-) 
Die zweite Begegnung war ein Heimspiel. Wir spielten 
gegen die Gruppenersten vom Lido Luzern. Auch hier 
reichte es zu nur einem Punkt, einmal mehr sah das 
Resultat auf dem Papier eindeutiger aus, als die 
Partien auf den Plätzen. 
Auch im dritten Spiel hatten wir wieder eine Mannschaft aus dem Tessin. Das Team von 
Morbio-Interfiore kam zu uns in die Zentralschweiz. Dank einer super Leistung konnten wir 
das erste Mal gewinnen und erzielten 4 Punkte. Dies war sehr gut für unsere Moral. 
Trotzdem reichte es nur zum 4. Gruppenplatz und wir mussten die Abstiegsspiele bestreiten. 
In Höfe-Freienbach hatten wir einige sehr knappe und spannende Spiele. Das Glück lag aber 
nicht auf unserer Seite und so verloren wir 1:5 was den Abstieg bedeutet.  
Ich bin trotzdem stolz auf mein Team und freue mich sehr auf die nächste Saison in der wir 
wieder Aufstiegsspiele anstreben.  
 
Sandy Albrecht 
 
 
30+ 3L Damen: Captain Rebekka Kenel 
Da Damen allgemein bekanntlich alles in Kürze auf den Punkt bringen und keine langen 
Reden schwingen, hier unser Fazit der diesjährigen Saison: 
Vorbereitung: bei den einen mehr, bei den anderen weniger 
Dress: Hauptsache Frau sieht gut aus 
Wetter: durchzogen, aber nicht garstig 
Stimmung: topper als top 
Wein: floss auch, ja 
Essen: mindestens 19 Gault-Millau-Punkte 
Was fehlt denn noch? Ach ja, Tennis gespielt haben wir natürlich auch. 
An manchen Tagen etwas besser, an den anderen Tagen etwas schlechter. Es war eine 
super Zeit, Ladies! 
Vorfreude aufs 2015: unermesslich, riesig, einmalig gross ... 
 
Rebekka Kenel 
 
3L Herren 1: Captain Matthias Stebler 
Nach einer top Trainingswoche auf Mallorca starteten wir motiviert in die 2. Saison. Das Ziel 
war auch in diesem Jahr der Aufstieg in die 2. Liga. Nach einem gelungenen Auftaktsieg in 
Ruswil gewannen wir zuhause in Baar auch die zweite Partie gegen ein deutlich stärker 
klassiertes Meggen. Auch gegen Hergiswil und Stansstad gingen wir als Sieger vom Platz. 
Trotz dieser vier Siege reichte es nicht zum Aufstieg, was sehr ärgerlich war. Leider haben 
wir nicht genügend Punkte gesammelt, um unser Saisonziel zu erreichen. Trotzdem feierten 
wir den Saisonabschluss bei Vince in Saus und Braus. Zusammen mit unseren Frauen 
genossen wir einen super Grillabend im TCB, wo wir auch dieses Jahr den MVP unseres 
Teams kürten. Dank vier klaren Siegen im Einzel und einem wichtigen und kämpferischen 
Doppelsieg mit Michi Walker in Hergiswil wurde Matthias Stebler in diesem Jahr zum MVP 
der 3. Liga Herren gewählt. 
 
Matthias Stebler 

 



3L Herren 2: Captain Daniel Senne 
Es galt für uns mit einer zur Hälfte neu zusammengewürfelten Mannschaft die Interclub-
Begegnungen zu bestreiten! 
Die Saison beginnt für unsere Mannschaft ohne Wetterglück. Kriens verschiebt die erste 
Begegnung  wegen Regens kurzerhand um 14 Tage. Also heisst es für uns, am darauf 
folgenden Sonntag erstmals vor heimischer Kulisse gegen Ruswil anzutreten.  
Die Erwartungen der fünf antretenden Junioren, verstärkt durch den erfahrenen Aktiv-IC-
Spieler Ritschi Staggl, waren vor der Begegnung noch hoch. Leider zeichnete sich an 
diesem Sonntagmorgen schon bald einmal eine Ernüchterung ab. Die fünf Junioren - im 
Umgang als Aktiv-Spieler noch unerfahren - kamen schnell unter Druck und verloren 
schliesslich alle ihre Einzel. Einzig Ritschi Staggl (R9) gewann sein Einzel klar mit 6:4/6:1 
(Gegner R7). Die anschliessenden drei Doppelpartien gingen aber wieder alle klar an Ruswil. 
Am Schluss waren wir froh, zu Beginn zumindest 1 Punkt ins Trockene gebracht zu haben. 
Leider zeichnete sich unsere Unterklassiertheit  bei unserem ersten Auswärtsspiel am 
25.5.2014 in Kriens auch schon bald nach Beginn der Einzel-Partien ab. Die fünf ersten 
Begegnungen gingen mehr oder weniger einfach zu Gunsten unseres Gastgebers aus. Zur 
Wehr setzte sich einzig Ritschi Staggl. Er sicherte der Mannschaft damit den 2. Punkt, denn 
die drei Doppelpartien gingen einmal mehr klar an die frech aufspielenden Jungs vom 
Tennisclub Kriens. 
Am darauf folgenden Sonntag, 31.5.2014, traten wir auswärts gegen Hildisrieden zur 3. 
Runde an. Auch wenn diese Begegnung mit einem 6:3 verloren ging, zeichneten sich doch 
Fortschritte ab. Den ersten Punkt sicherte sich Manuel Kunz im ersten Dreisätzer, gefolgt 
von Lukas Senne, ebenfalls mit einem Dreisätzer. Bemerkenswert war, wie die beiden 
Jünglinge nach dem Verlust des ersten Satzes ihre Begegnungen zu ihren Gunsten kehren 
konnten. Ein wahrer „Hitchcock“ war indes das Match von Lukas, der im 3. Satz zuerst vorne 
lag, etwas später ins Hintertreffen kam, sich wieder hochrappeln musste und ganz zuletzt 
den Satz – und damit das Match - im Tiebreak mit 15:17 für sich buchen konnte. Die beiden 
Kontrahenten wurden während des dritten Satzes von mehr als 30 Zuschauern aus beiden 
Lagern frenetisch angefeuert und bejubelt. Nach den guten Erfahrungen in den Einzelpartien 
ging es nun noch an die Doppel. Die anwesenden Zuschauer verfolgten auch da 
hochklassige Partien. Lukas und Philippe Boesch verbuchten den dritten Punkt in drei 
Sätzen. Schade nur, dass Manuel Kunz und Tim Schürmann nach dem Gewinn von Satz 1 
das Spiel im 2. Satz mit 5:7 aus der Hand geben mussten und im 3. Satz nicht mehr kontern 
konnten. Hildisrieden zauberte im Anschluss an die Begegnungen einen wunderbaren 
Grillabend aus dem Ärmel, der den sonnig-kühlen Sonntag mit Speis und Trank und 
anregenden Diskussionen wunderbar abrundete. 
Die vierte und letzte Begegnung war dann wieder bei uns auf dem Tennisplatz in Baar. Der 
Gegner Schötz zeigte schon zu Beginn die Zähne und deklassierte uns einmal mehr mit 
einem 1:8. Die einzige Partie zu unseren Gunsten verbuchte Philippe Boesch mit einem 
6:2/2:6/6:4. 
Wir hoffen in der kommenden Saison mit derselben Mannschaft wieder neu aufwarten zu 
können und dann auch die eine oder andere Begegnung zu gewinnen. 
 
Daniel Senne 
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35+ L2 Herren: Captain Roli von Büren 
1. Runde:  Bei gutem, aber sehr kühlem Wetter, konnten wir in den Einzeln gegen 
Viscosuisse-Emmen nicht wirklich brillieren. Kaum war ein Einzel zu unseren Gunsten 
entschieden, folgte das nächste für Emmen und so war das logische Resultat nach den 
Einzeln 3:3. Einmal mehr mussten die Doppel über Sieg oder Niederlage entscheiden. Wir 
setzten auf zwei Doppel, um den Tages-Sieg für uns zu buchen. Und am Ende konnten wir 
sogar alle drei Doppel für uns entscheiden … Baar ist und bleibt eine Doppel-Macht ;-) … 
Somit lautete das Endresultat der 1. Runde 6:3 für uns. 
2. Runde: Wer hätte gedacht, dass wir an diesem Tag überhaupt Tennis spielen … oder 
sogar eine ganze IC-Runde durchspielen? Ja, der Zufall wollte es, dass wir mit Horw eine 
coole Truppe zugelost bekamen, die sich auf eine zweistündige Verschiebung einliess und 
wir so diese Runde spielen konnten … TOPP! Die Situation nach den Einzeln war dann aber 
dieselbe wie noch vor einer Woche: 3:3 für uns.  Trotz Doppel-Macht hat es Horw aber 
irgendwie geschafft, uns zwei!!! Doppel abzunehmen, was dann zum Schlussresultat von 4:5 
für Horw führte. Tja, es war einfach nur nass an diesem Tag! 
3. Runde: Macumba, Macumba ... das cha nur dumm gah … Wieso wir uns in Schwyz immer 
so schwer tun … es muss wohl an der Vorfreude auf die Cordon-Bleus liegen! Aber ja, das 
„Minimalziel“ war, 3 Punkte zu holen, um so den 2. Gruppenplatz = Aufstiegsspiele zu 
sichern … geholt haben wir 4 Punkte … macht ein „Plus“ von 1 Punkt!!!  
Wir sind in den Aufstiegsspielen … 
4. Runde: Fertig 
Okay, wäre jetzt etwas gar kurz, dieser Beitrag zur 4. Runde … aber es ist, wie es ist … die 
Erfahrung der letzten Jahre hat gezeigt, dass es halt schon schwer wird, die 5. Runde zu 
erreichen, wenn wir nach der Gruppenphase „nur“ an der 2. Stelle der Rangliste stehen. Zum 
einen haben wir unser Saisonziel so bereits erreicht und zum anderen haben wir mit einem 
Gruppen-Sieger oft eine Mannschaft, die wirklich in die 1. Liga aufsteigen möchte … beides 
nicht so zum Vorteil von uns. Aber ja, die Mannschaft von Hergiswil erinnerte mich an unsere 
glorreiche Zeit, als 35+ noch JS hiess und wir auch noch dem Aufstieg in die 1. Liga positiv 
gegenüber standen. So wurden wir mit einer jungen, erfolgshungrigen Truppe konfrontiert, 
denen das neben dem Platz noch nicht so viel bedeutet wie das auf dem Platz und so kam 
es, wie es kommen musste … wir konnten zwar mit dem 2:4 aus den Einzeln doch noch die 
Doppel „erzwingen“, blieben da aber chancenlos und verloren wieder einmal alle drei 
Doppel!  
Für uns war es aber eine super Saison … und nächstes Jahr geht es bestimmt in die 
nächste Runde! Hopp Baar!!! 
 
Roli von Büren 

 
55+ 3L Herren: Captain Peter Utiger 
Nach einer Tessiner Gruppe im letzten Jahr, sind wir dieses Jahr in eine Zürcher/Aargauer 
Gruppe eingeteilt worden. Dass wir mit drei Siegen und einem Unentschieden gegen Ried 
Wollerau dann auch noch den Gruppensieg holten war doch etwas überraschend. 
Unnötigerweise kam dann noch ein Aufstiegsspiel dazu, dass wir in Lenzburg 2:4 verloren. 
Leider mussten wir die ganze Saison auf zwei Spieler verzichten, die an langwierigen 
Verletzungen laborierten. Natürlich hoffen wir, dass uns im nächsten Jahr das gleiche 
Schicksal nicht noch einmal blüht. Mit durchgehendem Training und abschliessenden 
Trainingslager im April 2015 in Gaschurn versuchen wir das Älterwerden etwas zu umgehen. 
 
Peter Utiger 
 



65+ 3L Herren: Captain Erwin Flütsch 
Erstmals bei den Ältesten angetreten, haben 
wir eine wunderbare IC-Saison bravourös 
auf dem 3. und für uns bestmöglichen Platz 
beendet. Fast vergessen ist, dass wir im 
letzten Herbst damit rechnen mussten, nicht 
mehr im Interclub spielen zu können.   
Nachdem im Vorjahr das Veteranenteam 
noch 10 Spieler umfasste, wurde diese Zahl 
Ende Saison aus Altersgründen und 
Krankheiten so stark dezimiert, dass ein 
Weiterspielen fraglich wurde. Dank dem 
Zuzug von Kurt Halm vom TC Hausen und 
der Zusage unserer drei über 80-jährigen 
Luigi, Kari und Walti als Ersatzspieler 
mitzumachen, konnten wir es wagen, ein 
Team bei den Oldies zu melden. Dass dann 
noch Sepp Iten aus dem aufgelösten 2. Liga-
Team zu uns stiess, war eine veritable 
Verstärkung. 
In einer Gruppe mit zwei übermächtigen Gegnern erlebten wir sehr unterschiedliche Spiele. 
Neben den beiden 6:0-Heimsiegen gegen Spreitenbach und Ebikon verloren wir gegen Mut-
schellen mit 0:6 und gegen Locarno mit 1:5. Dass wir letztendlich aber nicht im Vollbesitz un-
serer Kräfte antreten konnten, gehört vermutlich bei unserer Alterskategorie einfach dazu. 
Erfreulicherweise konnten unsere Ältesten in einem Single und gegen Ebikon in einem zu-
sätzlichen dritten Doppel ebenfalls aktiv mitmachen.  
An allen Spieltagen fanden wir tolle Kameraden und genossen das gesellige Beisammen-
sein. Für diese Erlebnisse wurde vermutlich der IC einst erfunden. Und zuletzt: mit unserem 
Clubwirt Vincenz und seinem wie stets ausgezeichneten Essen waren wir Gruppensieger, 
auch wenn wir auswärts ebenfalls super verpflegt wurden. Mit dem besten Dank an meine 
Teamkameraden freue ich mich jetzt schon auf die nächste IC-Saison 2015. 
Erwin Flütsch 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Am Ende des erfolgreichen Saison-Abschlusses, v.l.: 
Antonio Berenguer, Emil Bärlocher, Sepp Iten, Kurt 
Halm, Luigi Zoppi,  1933, Ruedi Meier; sitzend: Walti 
Kräehnbühl, 1930, (ex-Captain) und der neue 
Captain Erwin Flütsch. Es fehlt Kari Kubes, 1932. 
 

65+ 3L Herren: Captain Erwin Flütsch 
Erstmals bei den Ältesten angetreten, haben 
wir eine wunderbare IC-Saison bravourös 
auf dem 3. und für uns bestmöglichen Platz 
beendet. Fast vergessen ist, dass wir im 
letzten Herbst damit rechnen mussten, nicht 
mehr im Interclub spielen zu können.   
Nachdem im Vorjahr das Veteranenteam 
noch 10 Spieler umfasste, wurde diese Zahl 
Ende Saison aus Altersgründen und 
Krankheiten so stark dezimiert, dass ein 
Weiterspielen fraglich wurde. Dank dem 
Zuzug von Kurt Halm vom TC Hausen und 
der Zusage unserer drei über 80-jährigen 
Luigi, Kari und Walti als Ersatzspieler 
mitzumachen, konnten wir es wagen, ein 
Team bei den Oldies zu melden. Dass dann 
noch Sepp Iten aus dem aufgelösten 2. Liga-
Team zu uns stiess, war eine veritable 
Verstärkung. 
In einer Gruppe mit zwei übermächtigen Gegnern erlebten wir sehr unterschiedliche Spiele. 
Neben den beiden 6:0-Heimsiegen gegen Spreitenbach und Ebikon verloren wir gegen Mut-
schellen mit 0:6 und gegen Locarno mit 1:5. Dass wir letztendlich aber nicht im Vollbesitz un-
serer Kräfte antreten konnten, gehört vermutlich bei unserer Alterskategorie einfach dazu. 
Erfreulicherweise konnten unsere Ältesten in einem Single und gegen Ebikon in einem zu-
sätzlichen dritten Doppel ebenfalls aktiv mitmachen.  
An allen Spieltagen fanden wir tolle Kameraden und genossen das gesellige Beisammen-
sein. Für diese Erlebnisse wurde vermutlich der IC einst erfunden. Und zuletzt: mit unserem 
Clubwirt Vincenz und seinem wie stets ausgezeichneten Essen waren wir Gruppensieger, 
auch wenn wir auswärts ebenfalls super verpflegt wurden. Mit dem besten Dank an meine 
Teamkameraden freue ich mich jetzt schon auf die nächste IC-Saison 2015. 
Erwin Flütsch 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Am Ende des erfolgreichen Saison-Abschlusses, v.l.: 
Antonio Berenguer, Emil Bärlocher, Sepp Iten, Kurt 
Halm, Luigi Zoppi,  1933, Ruedi Meier; sitzend: Walti 
Kräehnbühl, 1930, (ex-Captain) und der neue 
Captain Erwin Flütsch. Es fehlt Kari Kubes, 1932. 
 

65+ 3L Herren: Captain Erwin Flütsch 
Erstmals bei den Ältesten angetreten, haben 
wir eine wunderbare IC-Saison bravourös 
auf dem 3. und für uns bestmöglichen Platz 
beendet. Fast vergessen ist, dass wir im 
letzten Herbst damit rechnen mussten, nicht 
mehr im Interclub spielen zu können.   
Nachdem im Vorjahr das Veteranenteam 
noch 10 Spieler umfasste, wurde diese Zahl 
Ende Saison aus Altersgründen und 
Krankheiten so stark dezimiert, dass ein 
Weiterspielen fraglich wurde. Dank dem 
Zuzug von Kurt Halm vom TC Hausen und 
der Zusage unserer drei über 80-jährigen 
Luigi, Kari und Walti als Ersatzspieler 
mitzumachen, konnten wir es wagen, ein 
Team bei den Oldies zu melden. Dass dann 
noch Sepp Iten aus dem aufgelösten 2. Liga-
Team zu uns stiess, war eine veritable 
Verstärkung. 
In einer Gruppe mit zwei übermächtigen Gegnern erlebten wir sehr unterschiedliche Spiele. 
Neben den beiden 6:0-Heimsiegen gegen Spreitenbach und Ebikon verloren wir gegen Mut-
schellen mit 0:6 und gegen Locarno mit 1:5. Dass wir letztendlich aber nicht im Vollbesitz un-
serer Kräfte antreten konnten, gehört vermutlich bei unserer Alterskategorie einfach dazu. 
Erfreulicherweise konnten unsere Ältesten in einem Single und gegen Ebikon in einem zu-
sätzlichen dritten Doppel ebenfalls aktiv mitmachen.  
An allen Spieltagen fanden wir tolle Kameraden und genossen das gesellige Beisammen-
sein. Für diese Erlebnisse wurde vermutlich der IC einst erfunden. Und zuletzt: mit unserem 
Clubwirt Vincenz und seinem wie stets ausgezeichneten Essen waren wir Gruppensieger, 
auch wenn wir auswärts ebenfalls super verpflegt wurden. Mit dem besten Dank an meine 
Teamkameraden freue ich mich jetzt schon auf die nächste IC-Saison 2015. 
Erwin Flütsch 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Am Ende des erfolgreichen Saison-Abschlusses, v.l.: 
Antonio Berenguer, Emil Bärlocher, Sepp Iten, Kurt 
Halm, Luigi Zoppi,  1933, Ruedi Meier; sitzend: Walti 
Kräehnbühl, 1930, (ex-Captain) und der neue 
Captain Erwin Flütsch. Es fehlt Kari Kubes, 1932. 
 



Veranstaltungskalender 
Schlussresultate Interclub 2014 
30+ NLB Damen   Aufstieg NLA 
2L Damen 1    Aufstieg 1L 
2L Damen 2    4. Rang 
30+ 1L Damen   Abstieg 2L 
30+ 3L Damen   4. Rang 
30+ NLC Herren   2. Rang 
2L Herren     2. Rang 
3L Herren 1    2. Rang 
3L Herren 2    5. Rang 
35+ 2L Herren    2. Rang 
55+ 3L Herren    Aufstiegsspiel verloren 
65+ 3L Herren    3. Rang 
 
Kantonale Meisterschaften 
Den Verantwortlichen der Kantonalen Meisterschaften gelang es, ein tolles Teilnehmerfeld 
für die Herren zusammenzustellen. Bei den Damentableaus besteht weiterhin 
Verbesserungspotential. Hier die Resultate der Mitglieder des TC Baar: 
 
WS R3/R6 Damen Aktive 
Lindner Vanessa (R4) vs. Bolletieri Giulia (R5) 6:1 / 6:2  
Zimmermann Sarah (R3) vs. Lindner Vanessa (R4)  6:3 / 6:1 
 
WS R7/R9 Damen Aktive 
Agner Melanie (R7) vs. Portmann Diana (R9) 6:3 / 6:1 
Kirchner Caroline-Isabelle (R9) vs. Agner Melanie (R7) 6:1 / 3:6 / 7:6 
Kirchner Caroline-Isabelle (R9) vs. Schwegler Nathalie (R9) 6:1 / 6:0 
 
WS 30+ R3/R6 Damen Jungseniorinnen / Seniorinnen 2 
Flühler Mirjam (R6) vs. Villiger Andrea (R6) WO 
Kubias Jana (R4) vs. Flühler Mirjam (R6) 4:6 / 6:3 / 6:0 
Scherrer Petra (R5) vs. Eixler Yvonne (R6) 6:2 / 6:4 
Scherrer Petra (R5) vs. Egli Siranee (R5) 6:2 / 6:4 
Kubias Jana (R4) vs. Scherrer Petra (R5) 7:5 / 6:4 
 
WS 30+ R7/R9 Damen Jungseniorinnen / Seniorinnen 2 
Albrecht Sandy (R7) vs. Fischer Petra (R7) 7:6 / 4:6 / 6:2 
Albrecht Sandy (R7) vs. Anne Priess (R8) 6:4 / 6:3 
Huber Nicole (R7) vs. Indra Nicole (R8) 6:3 / 6:3 
Huber Nicole (R7) vs. Baumann Felicitas (R7) 6:2 / 3:6 / 6:1 
Huber Nicole (R7) vs. Albrecht Sandy (R7) 6:2 / 3:6 / 6:1 
 
Nicole Huber ist Kantonalmeisterin! 
 
WS 50+ R4/R6 Damen Seniorinnen 3-7 
Catherine Hitchcock (R5)  vs. Meyer Sonja (R4) 7:6 / 6:4 
Wiener Claudia (R6) vs. Arp Kirstin (R5) 7:5 / 6:4 
Kelly Vanessa (R5) vs. Wiener Claudia (R6) 6:3 / 2:6 / 6:4 
 
WS 50+ R7/R9 Damen Seniorinnen 3-7 
Ganz Ruth (R8) vs. Eichmueller Rosalinda (R8) 6:2 / 6:2 
 
MS N4/R4 Herren Aktive 
Smit Mervin (R3) vs. Schäfer Christian (R1) 6:7 / 7:6 / 6:3 
Hornbacher Stefan (R1) vs. Jaray Sandro (R3) 6:1 / 6:2 



Hornbacher Stefan (R1) vs. Bakovic Bojan (R2) 6:0 / 6:4 
Hornbacher Stefan (R1) vs. Burnac Filip (R3) 6:2 / 6:3 
Hornbacher Stefan (R1) vs. Schweizer Thomas (R1) 6:0 / 6:7 / 6:4 
 
Stefan Hornbacher ist Kantonalmeister! 
 
MS R7/R9 Herren Aktive 
Wyss Jörg (R9) vs. Schürmann Tim (R7) 6:2 / 6:0 
Wyss Jörg (R9) vs. Kindler Marc Kevin (R8) 6:1 / 6:0 
Sigrist Silvan (R9) vs. Walker Michael (R8)  6:3 / 6:1 
De Vet Yannick (R7) vs. Gustafson Mark (R8) 6:2 / 6:0 
Pulfer Nicolas (R9) vs. Rankovic Stefan (R8) 4:6 / 6:3 / 6:2 
Deplazes Claudio (R7) vs. Pulfer Nicolas (R9) 6:0 / 6:3 
Kudzielka Stefan (R9) vs. Steiner Michael (R9) 6:1 / 7:5 
Jost René (R7) vs. Kudzielka Stefan (R9) 6:4 / 6:4 
 
MS 35+ R3/R6 Herren Jungsenioren 
Fischer Jean-Claude (R5) vs. Reitberger Thomas (R5) 6:4 / 0:6 / 6:2 
Lindner Andreas (R3) vs. Fischer Jean-Claude (R5) 6:0 / 6:0 
Eckert Carl-Christian (R6) vs. Wendenburg Gero (R6) 6:2 / 6:4 
Eckert Carl-Christian (R6) vs. Amstalden Reto (R5) 5:7 / 6:0 / 6:4 
Docekal Franz (R4) vs. Eckert Carl-Christian (R6) 6:3 / 7:5 
 
MS 45+ R5/R6 Herren Senioren 1-7 
Cortese Nicola (R6) vs. Stöckli Oliver (R6) 6:1 / 2:6 / 6:4 
 
MS 45+ R7/R9 Herren Senioren 1-7 
Stolba Peter (R7) vs. Jaray Felix (R9) 7:5 / 6:2 
Stolba Peter (R7) vs. Treyer Klaus (R7) 6:1 / 6:4 
Amrein Martin (R8) vs. Stolba Peter (R7) 6:2 / 0:6 / 7:5 
 
MS 65+ R7/R9 Herren Senioren 5-7 
Besmer Paul (R9) vs. Berenguer Antonio (R8) 6:1 / 3:6 / 7:6 
Toaldo Walter (R7) vs. Utiger Peter (R7) 6:1 / 6:3 
Flütsch Erwin (R7) vs. Weber Hansruedi (R8) 3:6 / 6:1 / 7:6 
Michl Jan (R7) vs. Flütsch Erwin (R7)  7:5 / 6:1 
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Brauicup 
Dank grosser Bemühungen seitens der neuen Organisatorin, Liz Brooks, präsentierte sich 
auch dieses Jahr wieder ein ansprechendes Tableau. Herzlichen Dank der Brauerei Baar für 
das grosszügige Sponsoring mit abschliessendem Apéro und Preisverteilung im gemütlichen 
Rahmen, den Teilnehmenden für ihr Mitmachen sowie Liz Brooks für ihre grosse Arbeit. 
 
 
Tennis Testival 
Eigentlich für den 8. Juli vorgesehen, mussten wir das Tennis Testival 2014 wegen 
schlechtem Wetter auf den 15. Juli verschieben. Schön, dass sich dann aber trotzdem noch 
ein paar Clubmitglieder auf unserer Anlage einfanden, welche die Unterschiede der 
verschiedenen Tennis-Schläger, -Marken, -Konzepte, -Materialien erspüren wollten. Toll 
wäre natürlich, wenn nächstes Jahr noch ein paar Clubmitglieder mehr die Gelegenheit zum 
Testen von Tennisschlägern wahrnehmen würden, denn ungezwungener und einfacher 
kommt man nun wirklich nicht zu solch einer Schlägerauswahl! Und da Vincenz auch dieses 
Jahr wieder den Grill einheizte, konnte man anschliessend noch zusammensitzen, etwas 
essen und über die Schläger der verschiedenen Marken philosophieren. Ein Dank an alle, 
die sich die Zeit genommen haben und zum TC kamen!  
 
Urs & Roli 
 
 
Doppelevent 
Der diesjährige Doppelevent war von ausgezeichnetem Wetter begünstigt. Wir starteten am 
Sonntag- Vormittag um 10 Uhr mit zwei Kategorien à acht Personen. Jeder Teilnehmer 
spielte mit unterschiedlichen Partnern in seiner Kategorie, insgesamt vier Doppel à 30 
Minuten. In der Mittagspause genossen alle Spieler Vincenz’ ausgezeichnete Pasta und 
stärkten sich für den Nachmittag und die letzten Spiele. In der Gruppe 1 setzte sich Jean 
Claude Fischer durch. In der zweiten Gruppe gewann Annelies Stebler die Konkurrenz. Um 
ca. 16:30 folgten die Rangverkündigung und ein gemütliches Ausklingenlassen. Alle 
Teilnehmer kamen sportlich und kulinarisch auf Ihre Kosten. Wir hoffen, dass wir nächstes 
Jahr noch mehr Teilnehmer für diesen Anlass gewinnen können. Wenn wir den Event wieder 
wie früher am Samstag durchführen, würden die Teilnehmer am Abend sicherlich auch noch 
ein bisschen länger zusammensitzen. 
 
Chrigi Schäfer und Josef Iten 
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Clubmeisterschaften 
Bei strahlendem Wetter konnten wir die Clubmeisterschaften 2014 durchführen. Das 
Herrentableau war gut besetzt. Für das Damentableau hatten sich gerade mal 2 Damen 
angemeldet und so führten wir eine reine Herren-Clubmeisterschaft durch.  
 
Nicole Huber und Elisabeth Roth 
 
 

 
MS R1/R9 Aktive Herren 
1. Christian Schäfer 
2. Marc Strub 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

MS 45+ R3/R9 Senioren 
1. Peter Stolba 
2. Oliver Stöckli 

 
 
 

MS 45+ R3/R9 
1. Peter Stolba 
2. Oliver Stöckli 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 



A&O Open: Bericht vom Dienstag, 16.9.2014 in der Neuen Zuger Zeitung 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Familientag  
Zeitungsbericht "Familientag im Tennisclub Baar "  2014 
 
Alle Junioren, welche wöchentlich auf den Anlagen des Tennisclubs Baar trainieren und 
fleissig üben, sich die Schläge eines Roger Federers anzugeignen, wurden eingeladen, sich 
mit einem Elternteil an einem Tennisturnier anzumelden. Zudem war es für die älteren 
Junioren auch möglich,  ohne Erwachsene in einem Zweier-Team bei diesem Anlass 
anzutreten. 
So fanden sich kürzlich an einem Sonntagnachmittag Ende August rund 20 Eltern-Kind-
Paarungen im Tennisclub Baar ein mit dem Ziel, zusammen einen halben Tag auf dem 
Tennisplatz zu verbringen, Spass zu haben , aber auch andere Kinder mit dem gleichen 
Hobby kennenzulernen. Das Wetter meinte es in diesem Jahr allerdings nicht gut mit uns 
und so konnte nur für kurze Zeit Tennis gespielt werden.  Die Organisatoren hatten 
vorgesorgt und für den Fall der (Regen)Fälle eine Schlechtwettervariante ausgearbeitet. 
Die Kinder konnten  in diversen Disziplinen Punkte sammeln. So herrschte auf den Anlagen 
des TC Baar leider für einmal nicht auf, sondern rund um die Sandplätze reger Betrieb: Die 
Teilnehmer traten im Tischfussball gegeneinander an, versuchten die Ping-Pong-Bälle immer 
einmal mehr über das Netz zu bringen als die Gegner oder massen sich beispielsweise im 4-
gewinnt. 
Es wurde sehr fair gespielt und die Zeit verging trotz des Regens wie im Flug. Die Kinder 
trotzten der Nässe und machten sich ehrgeizig auf Punktejagd. Vereinzelt traten auch die 
Erwachsenen spasseshalber gegeneinander an oder fieberten mit, wenn ihre Schützlinge vor 
einem knappen Sieg oder mitten in einer ausgeglichenen Partie standen.   
Jedes anwesende Kind erhielt bei der anschliessenden Rangverkündigung einen kleinen 
Preis, bevor unser Clubwirt Vincenz die Spaghetti mit den verschiedenen feinen Saucen 
auftischte. Die Teilnehmer schätzten diesen Event im Tennisclub Baar gemäss eigenen 
Aussagen sehr und würden eine Wiederholung eines solchen Familientages im nächsten 
Jahr begrüssen. 
 
Im Namen des OK-Teams: Daniela Briner 
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 Anton Roller, unser Clubtrainer: 
 

 

 
 

Geboren bin ich am 20.8.1979 in Bratislava, Slowakei. Als Tennisspieler habe ich an 
verschiedensten nationalen und internationalen Turnieren teilgenommen und mit jedem Sieg 
und jeder Niederlage an Erfahrungen dazugelernt. Daneben habe ich an der Universität eine 
profunde Ausbildung zum Tennislehrer gemacht und diese mit dem Diplom, der höchsten 
Trainerlizenz, abgeschlossen. 

Zwei Jahre lang war ich Betreuer und Sparringpartner von Karol Kucera (beste ATP 
Klassierung Nr. 6 und Sieger von 7 ATP-Turnieren). Danach konnte ich mit grossen Namen 
wie dem Tennisolympiasieger von Seoul 1988 Miloslav Mecir oder Marian Vajda (jetziger 
Coach vom Novak Djokovic) zusammenarbeiten. Auch mit Daniela Hantuchova (damals 
WTA Nr. 5), durfte ich erfolgreich zusammenarbeiten, wenn sie sich in Bratislava aufhielt. 

Tel. 076 420 8353 
E-Mail: anton.roller@gmail.com  
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Bericht des Juniorenverantwortlichen 2014 
Wie jedes Jahr steht kurz vor Weihnachten für uns Vorstandsmitglieder die Aufgabe an, 
einen Bericht für das Clubheft termingerecht zu verfassen. Sorry, Leonie, leider ist mir das 
dieses Jahr auch nicht ganz gelungen! Und wie jedes Jahr sitzt man dann vor einem leeren 
Dokument, das darauf wartet, mit Inhalten gefüllt zu werden. Doch was ist wichtig genug, 
erwähnt zu werden, und was darf ohne Enttäuschung von Personen unerwähnt bleiben? 

Mein Rezept: Ich lasse das vergangene Jahr Revue passieren und mache mir darüber 
Gedanken, was gut und was weniger gut gelaufen ist. 

Zu den positiven Erlebnissen zähle ich die Zusammenarbeit mit dem Vorstand, den Trainern, 
dem J&S-Coach, aber auch die Interclubleistungen der Junioren. Negativ war auch dieses 
Jahr die mangelnde Beteiligung an den Junioren-Clubmeisterschaften, die erneut abgesagt 
werden musste. 

Hier deshalb komprimiert die … 

... Zahlen, Daten und Fakten des Jahres 2014 
Folgende Trainer und Mitglieder des Juniorenkommission (JUKO) des TC Baar haben den 
Juniorenbereich aktiv unterstützt. 
 
Trainerteam Sommer 2014 bzw. Winter 2014/2015: (16 bzw. 20 Trainingswochen) 
Anton Roller  Dipl. Tennislehrer Swiss Tennis (SO 14 / WI 14/15) 
Röbi Flühler   Dipl. Tennislehrer Swiss Tennis (SO 14 / WI 14/15) 
Sven Ockin  Dipl. Tennislehrer Swiss Tennis (SO 14 / WI 14/15) 
Thomas Kappeler J&S Leiter (SO 14 / WI 14/15) 
 
JUKO:  Juniorenverantwortlicher Hans Dossenbach 
   Junioren Interclub  Hans Dossenbach 
   Juniorenkantonale  Josef Iten 
   J&S Coach   Armin Blöchlinger 
   Familientag   Daniela Briner, Liz Brooks, Karin 
Schmidiger 
 
Trainingsbetrieb Sommer 2014 und Winter 2014/2015 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 Sommer 2014 Winter 2013/2014 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anzahl Junioren/innen 143 (+18.2%) 124 (+10.7%) 
Anzahl Trainingsstunden pro Woche 45  (+21.6%) 41 (+20.6%) 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Das Sommertraining 2014 konnte mit Hilfe der beiden neuen zusätzlichen Trainer Sven 
Ockin und Thomas Kappeler (von der Tennis Academy Philipp Augst) ohne grössere 
Probleme durchgeführt werden. (Dies nachdem Norbert Molnar und Karin Schmidiger nicht 
mehr zur Verfügung standen.) Wir konnten die meisten Trainings auch bei „schlechtem“ 
Wetter durchführen, da wir auch in diesem Jahr jeweils amMittwochnachmittag die 
Waldmannhalle benutzen durften. 
Das Wintertraining 2014/2015 konnte pünktlich am 20. Oktober gestartet werden. 
Glücklicherweise konnten wir uns eine zweite Waldmannhalle sichern. Ohne diese 
zusätzliche Halle hätten wir nicht allen interessierten Junioren und Juniorinnen eine 
Trainingsmöglichkeit bieten können. 
Die Zahl der Junioren hat sich auch im vergangenen Jahr überaus positiv entwickelt. Mit 
einer Zunahme von 18.2 % im Sommer bzw. 10.7 % im Winter konnten wir die Anzahl der 
trainierenden Junioren/innen markant steigern. Dies ist sicher der Verdienst der Trainer. Ich 
glaube aber, dass wir langsam an eine Grenze stossen, die nicht mehr weiter überschritten

 



 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 



werden darf. Nicht nur die Quantität, sondern auch die Qualität soll wachsen. Deshalb sehe 
ich persönlich als nächsten Schritt, dass wir uns der Thematik Qualitätssteigerung und 
Leistungsförderung annehmen müssen. Dieses Thema sollte in naher Zukunft angegangen 
werden. 
 
Resultate Junioreninterclub 2014 /  
3L Aktive Damen IC-Mannschaft mit Juniorinnen: 

Auch in diesem Jahr konnten wir mit 6 Junioren-
Mannschaften in den Kategorien Girls 15&U,  Boys 
15&U, Girls 12&U, Boys 12&U und Girls/Boys 
10&U antreten. Die Bilanz fällt dieses Jahr bei den 
Girls sehr gut aus. Beide Mannschaften erreichten 
die K.O.-Phase. Der Mannschaft Girls 15&U gelang 
es sogar, in das Finalturnier vorzustossen; sie 
erreichte mit dem 4. Platz eine super Platzierung. 
Herzliche Gratulation an Jamie Kenel, Giulia 

Bolettieri, 
Sarah Bolettieri (Ersatz) und Stella Bolettieri (Coach) – 
siehe Bild oben von links nach rechts. Ein grosser Dank 
geht auch dieses Jahr an alle Captains – sie sind dafür 
verantwortlich, dass alles so reibungslos geklappt hat. 
Ich hoffe auch auf eure Unterstützung in der nächsten 
JIC-Saison. 

Speziell erwähnen möchte ich die im 2014 neu formierte 
2L Aktive Interclubmannschaft Damen unter der Leitung 
von Röbi Fühler. Sie konnte im ersten Interclubjahr 
„kinderleicht“ den Aufstieg in die 1. Liga feiern. Super 
gemacht und weiter so! Die detaillierten Resultate der 3L 
Aktiven Herren Mannschaften findet ihr unter 
www.swisstennis.ch unter der Rubrik Wettkampf. Schaut mal rein. 
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Juniorentrainingswochen: 
Unter der Leitung von Röbi Flühler und Anton Roller wurden auch in diesem Jahr wieder die 
Juniorentrainingswochen durchgeführt. Vom 4.8. bis am 8.8.2014 nahmen 8 Kinder am 
Training teil. In der zweiten Woche vom 11.8. bis am 15.8.2014 waren alle 16 Plätze 
ausgebucht. Das Wetter spielte super mit, und alle Teilnehmer hatten grossen Spass. Der 
Event wird auch im 2015 wieder durchgeführt. 
 
Kantonale Juniorenmeisterschaften / Juniorenturniere / Sonstiges: 

Wieder waren Baarer Junioreninnen und Junioren bei 
den Kantonalen Juniorenmeisterschaften 2014 
erfolgreich. Sara Bolettieri (WS 10&U R6/R9) konnte 
ihren Kantonal-Titel vom letzten Jahr bestätigen. Mit 
Jamie Kenel und Giulia Bolettieri im Finale und mit 
Jonas Stettler und Andrin Züllig im Halbfinale konnten 
weitere Top-Leistungen bestaunt werden. 
Am 23. und 24. August wurde der alljährliche PNP 
Junioren Cup auf den Tennisplätzen des TC Zug 
abgehalten. Im Tableau der U 14&U R5/R9 konnte 

Andrin Züllig nach Siegen gegen die Nummer 4 und 1 ein 
erfolgreiches Turnierwochenende mit einem klaren 6:1 6:1 
Finalsieg abschliessen. Ganz herzliche Gratulation für diese tolle 
Leistung!!! 
Kurze Anmerkung: Ich möchte noch eine andere Top-Leistung 
erwähnen, obschon sie nicht von Junioren erzielt wurde. Anton 
Roller (Clubtrainer TC Baar) und Norbert Molnar (ehemaliger 
Juniorentrainer beim TC Baar) haben am 6./7. Dezember 2014 die 

 

 

 
      Sara Bolettieri               Jonas Stettler 



Kantonalen Doppelmeisterschaften gewonnen. Somit ist bewiesen, dass bei uns Top-Trainer 
unterrichten. Herzliche Gratulation auch dazu. 
 
In eigener Sache: 
Wie ich bereits im letzten Bericht angedroht habe, werde ich mich nicht mehr für eine weitere 
Amtsdauer zur Verfügung stellen können. Die berufliche Belastung, das Engagement bei der 
Korporation Baar-Dorf und die berechtigten Bedürfnisse der Familie lassen diese zusätzliche 
Tätigkeit nicht mehr zu. Das bedaure ich ausserordentlich, kann es aber nicht ändern. 
Leider konnten wir bis zum heuten Zeitpunkt (Redaktionsschluss Bericht) noch keine Person 
finden, die diese erfüllende, aber sicher mit Aufwand verbundene Aufgabe übernimmt. Ich 
hoffe aber, dass wir euch anlässlich der GV 2015 einen Nachfolger oder eine Nachfolgerin 
präsentieren können. 
 
Zum Abschluss: 
Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich für die gute und kollegiale Zusammenarbeit 
innerhalb des Vorstandes bedanken. Die interessanten und spannenden Vorstandssitzungen 
werde ich mit Sicherheit vermissen. Ich wünsche euch allen alles Gute und freue mich 
natürlich, euch auch in Zukunft auf der Anlange des TC Baar zu treffen. 
 
Den Dank richte ich natürlich auch an alle Trainer, JUKO-Mitglieder, Junioren/innen und 
Eltern. Die Zusammenarbeit hat „grossmehrheitlich“ Spass gemacht. Ich wünsche euch 
weiterhin viel Erfolg auf dem eingeschlagenen Weg. 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 
Hans Dossenbach 
Juniorenverantwortlicher A.D. 
 

 

 



 
 
 
 
 
 



Tennisrestaurant Time Out 
 
 
 

Vincenz Huber 
Gewerbestrasse 11 
6340 Baar 
Telefon 041 761 46 65 
Mobile 079 458 88 94 
 

 
 
 
 
Öffnungszeiten:  
(abhängig von Wetter und Spielbetrieb) 
 
Montag ab 17 Uhr 
Dienstag bis Freitag 10.30 bis 14 Uhr und ab 17 Uhr 
Samstag gemäss telefonischer Vereinbarung 
Sonntag geschlossen 
 
 
 
 

Kontakt und Reservationen bitte über Telefon. 
Bis 30 Plätze, offener Kamin und Bar. 
Das Restaurant Team würde sich freuen,  
Sie bei uns begrüssen zu dürfen und wünscht  
Ihnen eine erfolgreiche Tennissaison. 

 
  
 
 
Events / Gruppen 
Auch nicht-Clubmitglieder sind herzlich willkommen, Ihren Geburtstag,  
Gruppen-/Firmenessen, Jubiläumsfeier bei uns im Clubrestaurant zu feiern. 
Vincenz Huber freut sich über Ihren Anruf!  
 

 
 
Das Restaurant ist von Ende Dezember bis Anfang März geschlossen.

 

 

 



 
 
 

 
 
 

 
 
Ein Restaurant mit sportlicher Note.  www.sportinn.ch 
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Ausblick auf den Spielbetrieb  
der Saison 2015 
 
Mannschaften 2015 
 
Damen: 
1L Damen 30+ NLA Damen 30+2L Damen 30+ 3L Damen 
  Agner Melanie   Bächler Nicole C Albrecht Sandy   Agner Manuela 
  Bolettieri Giulia   Briner Daniela   Flühler Mirjam   Briner Stephanie 
  Bolettieri Sara   Brooks Liz   Frey Jeannine C Huber Nicole 
  Kenel Jamie   Gamper Cathrin   Lopatka Leonie   Kenel Rebekka 
  Lindner Vanessa C Vögeli Pascale  E Scherrer Petra   Roth Elisabeth 
C Flühler Röbi   Windlin Patricia   Spühler Gabi   Rusch Andrea 
      Zurbrügg Isabelle       Schmidiger Karin 
              Villiger Andrea 
              Wolfisberg Martha 

 
Herren: 
2L Herren 3L Herren 1 3L Herren 2 35+ NLC Herren 
  Bertoli David   Ganouchi Samir   Boesch Philippe   Aissaoui Mehdi 

  
Fischer Jean-
Claude   Gustafson Mark   Hotz Dario   Cabras Marcello 

  Grob Philipp   Kudzielka Stefan   Kindler Marc Kevin   De Vet Niels 
  Pulfer Nico   Leutenegger Reto   Kunz Manuel   Eckert Carl-Christian 
  Pulfer Tobias   Ohnsorg Tom   Magyar Matyas   Molnar Norbert 
  Randriamora Simon   Stebler Florian   Schürmann Tim   Roller Anton 
  Roos Marcel C Stebler Matthias C Senne Daniel   Schürmann Raoul 
  Sax Cédric   Strohmeier Marco   Senne Lukas   Stöckli Marc O. 
C Strub Marc   Walker Michael   Staggl Ritschi C Wesche Zak 
  Tschäni Andreas   Wirth Andreas   Züllig Andrin     

 
35+ 2L Herren 55+ 3L Herren 65+ 2L Herren 65+ 3L Herren 
  Arnet Raphael E Brunner Michael   Bilgerig Joschi   Bärlocher Emil 
E Dober Patrick   Frey Hans-Peter   Duhacek Anton   Berenguer Antonio 
  Dossenbach Hans   Hegglin Rolf   Iten Herbert C Flütsch Erwin 
  Frei Cornel   Hofer René C Iten Josef   Halm Kurt 
  Lau Philippe   Kirchdorfer Gert   Moos Paul E Krähenbühl Walter 
  Marty Thomas   Messmer Heinz   Nydegger Kurt E Kubes Karl 
  Stöckli Oliver C Utiger Peter   Simon Ruedi   Meier Ruedi 
  Stolba Peter   Zürcher Odilo   Wiener Michael E Zoppi Luigi 
C Von Büren Roli   Zwyssig Markus         
  Vonplon Mario             

 
 
 

 
 
 
 
 



Familientag  
Zeitungsbericht "Familientag im Tennisclub Baar "  2014 
 
Alle Junioren, welche wöchentlich auf den Anlagen des Tennisclubs Baar trainieren und 
fleissig üben, sich die Schläge eines Roger Federers anzugeignen, wurden eingeladen, sich 
mit einem Elternteil an einem Tennisturnier anzumelden. Zudem war es für die älteren 
Junioren auch möglich,  ohne Erwachsene in einem Zweier-Team bei diesem Anlass 
anzutreten. 
So fanden sich kürzlich an einem Sonntagnachmittag Ende August rund 20 Eltern-Kind-
Paarungen im Tennisclub Baar ein mit dem Ziel, zusammen einen halben Tag auf dem 
Tennisplatz zu verbringen, Spass zu haben , aber auch andere Kinder mit dem gleichen 
Hobby kennenzulernen. Das Wetter meinte es in diesem Jahr allerdings nicht gut mit uns 
und so konnte nur für kurze Zeit Tennis gespielt werden.  Die Organisatoren hatten 
vorgesorgt und für den Fall der (Regen)Fälle eine Schlechtwettervariante ausgearbeitet. 
Die Kinder konnten  in diversen Disziplinen Punkte sammeln. So herrschte auf den Anlagen 
des TC Baar leider für einmal nicht auf, sondern rund um die Sandplätze reger Betrieb: Die 
Teilnehmer traten im Tischfussball gegeneinander an, versuchten die Ping-Pong-Bälle immer 
einmal mehr über das Netz zu bringen als die Gegner oder massen sich beispielsweise im 4-
gewinnt. 
Es wurde sehr fair gespielt und die Zeit verging trotz des Regens wie im Flug. Die Kinder 
trotzten der Nässe und machten sich ehrgeizig auf Punktejagd. Vereinzelt traten auch die 
Erwachsenen spasseshalber gegeneinander an oder fieberten mit, wenn ihre Schützlinge vor 
einem knappen Sieg oder mitten in einer ausgeglichenen Partie standen.   
Jedes anwesende Kind erhielt bei der anschliessenden Rangverkündigung einen kleinen 
Preis, bevor unser Clubwirt Vincenz die Spaghetti mit den verschiedenen feinen Saucen 
auftischte. Die Teilnehmer schätzten diesen Event im Tennisclub Baar gemäss eigenen 
Aussagen sehr und würden eine Wiederholung eines solchen Familientages im nächsten 
Jahr begrüssen. 
 
Im Namen des OK-Teams: Daniela Briner 
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Allen Inserenten danken wir herzlich  
für die Unterstützung 
 

Abt Holzbau AG 

Brauerei Baar AG 

bta first Travel AG 

Casillo Getränke 

Coiffure Résidence 

Die Mobiliar 

Eldatel AG 

Fischer Küchenbau AG 

Gärtnerei Herrmann 

Gebrüder Hodel AG 

H.P. Frey 

HP Gasser AG, Membranbau 

La Pizza Pizza-Service 

Landis Bau AG Zug 

Lichtpaus + Repro Hüsser AG 

Markus Hürlimann Baumanagement AG 

Meli Sport Zug 

Metzger Küchenbau 

Pelafen AG 

Quirighetti Treuhand 

Raiffeisenbank Zug 

Rathaus-Apotheke 

Restaurant Fontana 

Restaurant Krone 

Restaurant Sport-Inn 

Sand AG 

Schätzle AG 

Steinmann AG, Sanitär & Heizung 

Swissbroke AG 

Tennisschule Röbi Flühler 

Vonplon Architektur AG 

Vonplon Strassenbau AG 

Zuger Kantonalbank 

Züllig und Partner Treuhand AG 

 

Bitte berücksichtigen Sie unsere Inserenten 


